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Information zur Verarbeitung Ihrer Bewerberdaten 

Liebe Bewerberin, lieber Bewerber, 

wir freuen uns, dass Sie sich bewerben möchten! 

Die folgende Datenschutzerklärung soll Ihnen einen Überblick über die Datenverarbeitung 
für die konkrete Durchführung des Bewerbungsverfahrens geben. 

Die von Ihnen angegebenen personenbezogenen Daten werden von uns nur zur Durch-
führung des Bewerbungsverfahrens erhoben, verarbeitet und genutzt. Wir versichern 
Ihnen, dass wir Ihre Bewerbung und die darin angegebenen Daten vertraulich behandeln 
werden. 

Hiermit informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch 
die Inverso GmbH und die Ihnen nach dem Datenschutzrecht zustehenden Rechte. 

Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und wer ist Datenschutzbeauf-
tragte?  

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung ist: 

Inverso Gesellschaft für innovative Versicherungssoftware mbH 
Schlierseestr. 28 
81539 München 

Unsere Personalabteilung erreichen Sie wie folgt: 

Inverso Gesellschaft für innovative Versicherungssoftware mbH 
Personalabteilung 
Bahndamm 8 
98693 Ilmenau 
Telefon +49 3677 20090 
E-Mail-Adresse personal@inverso.de 

Unsere Datenschutzbeauftragte erreichen Sie per Post unter o.g. Adresse mit dem Zu-
satz - Datenschutzbeauftragte - oder per E-Mail unter datenschutz@inverso.de 

Wichtiger Hinweis: Aus Sicherheitsgründen empfehlen wir Ihnen, E-Mails ausschließlich 
verschlüsselt zu übertragen. Bei der Übertragung unverschlüsselter Nachrichten bestehen 
erhebliche Risiken. Senden Sie uns bitte daher keine sensiblen Daten per unverschlüssel-
ter E-Mail. 

Welche Datenkategorien nutzen wir und woher stammen diese? 

Zu den verarbeiteten Kategorien personenbezogener Daten gehören insbesondere Ihre 
Stammdaten (wie Vorname, Nachname, Namenszusätze, Staatsangehörigkeit und Perso-
nalnummer), Kontaktdaten (etwa private Anschrift, (Mobil-)Telefonnummer, E-Mail-Ad-
resse) sowie die Daten des gesamten Bewerbungsverfahrens (Anschreiben, Zeugnisse, 
Fragebögen, Interviews, Qualifikationen und bisherige Tätigkeiten). Eine Verarbeitung 
von besonderen Kategorien personenbezogener Daten (wie Gesundheitsdaten, Religions-
zugehörigkeit, Grad der Behinderung) findet nur statt, sofern Sie uns solche Daten im 
Bewerbungsschreiben oder im Laufe des Bewerbungsverfahrens freiwillig mitgeteilt ha-
ben. 

Ihre personenbezogenen Daten werden in aller Regel direkt bei Ihnen im Rahmen des 
Einstellungsprozesses erhoben. 
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Daneben beziehen obige Daten über Sie ggf. auch aus anderen Quellen. Dazu gehören 
zum Beispiel Personaldienstleister, ggf. die Referenzen, die Sie uns zur Verfügung stellen, 
Websites und andere öffentlich zugänglichen Daten im Internet. Darunter fallen z.B. sol-
che Daten, die Sie selbst im Rahmen eines Online-Profils (z.B. beruflichen sozialen Netz-
werken) offensichtlich öffentlich gemacht haben und nicht rein privater Natur sind. Wir 
können auch Daten erhalten, die Sie uns über Websites Dritter übermitteln, z.B. von Job-
börsen. Bei der Erhebung von Daten aus anderen Quellen beachten wir selbstverständlich 
stets alle gesetzlichen Bestimmungen. 

Für welche Zwecke und auf welcher Rechtsgrundlage werden Daten verarbei-
tet? 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Beachtung der Bestimmungen der 
EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) 
sowie aller weiteren maßgeblichen Gesetze (z.B. BetrVG, AGG, etc.). 

In erster Linie dient die Datenverarbeitung der Begründung des Beschäftigungsverhält-
nisses. Die vorrangige Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 b), 88 Abs. 1 DSGVO i. V. 
m. § 26 Abs. 1 BDSG.  

Zudem kann die Verarbeitung von Gesundheitsdaten, z.B. für die Beurteilung Ihrer Ar-
beitsfähigkeit gem. Art. 9 Abs. 2 h) i. V. m. § 22 Abs. 1 b), 26 Abs. 1 BDSG erforderlich 
sein. 

Ihre Daten verarbeiten wir auch zu statistischen Zwecken (z.B. Untersuchungen zum Be-
werberverhalten). Die Erstellung der Statistiken erfolgt ausschließlich zu eigenen Zwe-
cken und erfolgt in keinem Fall personalisiert, sondern anonymisiert. 

Soll Ihre Bewerbung für andere offene Stellen im Unternehmen berücksichtigt werden, 
benötigen wir hierzu eine Einwilligungserklärung von Ihnen. In diesem Fall verarbeiten 
wir ihre Daten nach Art. 6 Abs. 1 b) DSGVO. 

Darüber hinaus sind wir aufgrund der europäischen Antiterrorverordnungen 2580/2001 
und 881/2002 verpflichtet, Ihre Daten gegen die sog. „EU-Terrorlisten“ abzugleichen, um 
sicherzustellen, dass keine Gelder oder sonstigen wirtschaftlichen Ressourcen für terro-
ristische Zwecke bereitgestellt werden (Art. 6 Abs. 1 c) DSGVO). 

Eine Verarbeitung kann auch zur Abwehr von geltend gemachten Rechtsansprüchen ge-
gen uns erforderlich ist. Rechtsgrundlage ist dabei Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. Das berech-
tigte Interesse ist beispielsweise eine Beweispflicht in einem Verfahren nach dem Allge-
meinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG). 

Ihre Bewerberdaten werden jederzeit vertraulich behandelt. Sollten wir Ihre personenbe-
zogenen Daten für einen oben nicht genannten Zweck verarbeiten wollen, werden wir Sie 
zuvor darüber informieren. 

Wer bekommt Ihre Daten?  

Innerhalb unserer Unternehmen erhalten nur die Personen und Stellen (z.B. Personalab-
teilung, Fachbereich, Betriebsrat) Ihre personenbezogenen Daten, die diese für die Ein-
stellungsentscheidung und zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten 
benötigen. 

Innerhalb unserer Unternehmensgruppe werden Ihre Daten an bestimmte Unternehmen 
übermittelt, wenn diese Datenverarbeitungsaufgaben für die in der Gruppe verbundenen 
Unternehmen zentral wahrnehmen (z.B. konzernweites Bewerbermanagement). 
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Welche Datenschutzrechte können Sie als Betroffener geltend machen?  

Ihnen stehen unter den gesetzlichen Voraussetzungen die nachfolgenden Rechte als be-
troffene Person zu, die Sie uns gegenüber geltend machen können: 

Auskunft: Sie sind jederzeit berechtigt, im Rahmen von Art. 15 DSGVO von uns eine Be-
stätigung darüber zu verlangen, ob wir Sie betreffende personenbezogene Daten verar-
beiten; ist dies der Fall, sind Sie im Rahmen von Art. 15 DSGVO ferner berechtigt, Aus-
kunft über diese personenbezogenen Daten sowie bestimmte weitere Informationen (u.a. 
Verarbeitungszwecke, Kategorien personenbezogener Daten, Kategorien von Empfän-
gern, geplante Speicherdauer, die Herkunft der Daten, den Einsatz einer automatisierten 
Entscheidungsfindung und im Fall des Drittlandtransfer die geeigneten Garantien) und 
eine Kopie Ihrer Daten zu erhalten. 

Berichtigung: Sie sind berechtigt, nach Art. 16 DSGVO von uns zu verlangen, dass wir 
die über Sie gespeicherten personenbezogenen Daten berichtigen, wenn diese unzutref-
fend oder fehlerhaft sind. 

Löschung: Sie sind berechtigt, unter den Voraussetzungen von Art. 17 DSGVO von uns 
zu verlangen, dass wir Sie betreffende personenbezogene Daten unverzüglich löschen. 
Das Recht auf Löschung besteht u.a. nicht, wenn die Verarbeitung der personenbezoge-
nen Daten erforderlich ist für (i) die Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung 
und Information, (ii) zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, der wir unterliegen (z. 
B. gesetzliche Aufbewahrungspflichten) oder (iii) zur Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

Einschränkung der Verarbeitung: Sie sind berechtigt, unter den Voraussetzungen von 
Art. 18 DSGVO von uns zu verlangen, dass wir die Verarbeitung Ihrer personenbezoge-
nen Daten einschränken. 

Datenübertragbarkeit: Sie sind berechtigt, unter den Voraussetzungen von Art. 20 
DSGVO von uns zu verlangen, dass wir Ihnen die Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschi-
nenlesbaren Format übergeben oder an einen Dritten übermitteln. 

Widerrufsrecht: Sofern die Verarbeitung von Daten auf Grundlage Ihrer Einwilligung er-
folgt, sind Sie nach Art. 7 DSGVO berechtigt, die Einwilligung in die Verwendung Ihrer 
personenbezogenen Daten jederzeit zu widerrufen. Bitte beachten Sie, dass der Widerruf 
erst für die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon 
nicht betroffen. Bitte beachten Sie zudem, dass wir bestimmte Daten für die Erfüllung ge-
setzlicher Vorgaben ggf. für einen bestimmten Zeitraum aufbewahren müssen. Bitte rich-
ten Sie Ihren Widerruf an folgende Mail-Adresse: personal@inverso.de 

Widerspruchsrecht: Soweit die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nach Art. 
6 Abs. 1 lit. f DSGVO zur Wahrung berechtigter Interessen erfolgt, haben Sie gemäß Art. 
21 DSGVO das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, je-
derzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung dieser Daten einzulegen. Wir verarbeiten 
diese personenbezogenen Daten dann nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende 
schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen. Diese müssen Ihre Interessen, 
Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung muss der Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen dienen. Bitte richten Sie Ihren Wider-
spruch ebenfalls an folgende Mail-Adresse: personal@inverso.de 
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Wo können Sie sich beschweren?  

Sie haben die Möglichkeit, sich mit einer Beschwerde an den oben genannten Daten-
schutzbeauftragten oder an eine Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden. Die für uns 
zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde ist: 

Bayerisches Landesamt für Datenschutzaufsicht 
Promenade 18 
91522 Ansbach 
Deutschland 

Wir empfehlen Ihnen allerdings, sich mit Ihrem Anliegen zunächst immer an unsere Da-
tenschutzbeauftragte zu wenden. 

Wie lange werden Ihre Daten gespeichert? 

Wir löschen Ihre personenbezogenen sechs Monate nach Abschluss des Bewerbungsver-
fahrens. Dies gilt nicht, sofern gesetzliche Bestimmungen der Löschung entgegenstehen 
oder die weitere Speicherung zu Zwecken der Beweisführung erforderlich ist oder Sie in 
eine längere Speicherung eingewilligt haben. 

Sollten wir Ihnen keine zu besetzende Stelle anbieten können, jedoch aufgrund Ihres 
Profils der Ansicht sein, dass Ihre Bewerbung eventuell für zukünftige Stellenangebote 
interessant sein könnte, werden wir Ihre persönlichen Bewerbungsdaten 12 Monate lang 
in unserem Bewerberpool verarbeiten, sofern Ihre ausdrückliche Einwilligung vorliegt. 

Sind Sie verpflichtet, Ihre Daten bereitzustellen? 

Im Rahmen Ihrer Bewerbung müssen Sie diejenigen personenbezogenen Daten bereit-
stellen, die für die Durchführung des Bewerbungsverfahrens und die Eignungsbeurteilung 
erforderlich sind. Ohne diese Daten werden wir nicht in der Lage sein, das Bewerbungs-
verfahren durchzuführen und eine Entscheidung über die Begründung eines Beschäfti-
gungsverhältnisses treffen zu können. 

Inwieweit finden automatisierte Einzelfallentscheidungen oder Maßnahmen 
zum Profiling statt? 

Wir nutzen im Rahmen des Bewerbermanagements keine automatisierte Entscheidungs-
findung – einschließlich Profiling – über die Begründung eines Beschäftigungsverhältnis-
ses. 

 


